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Bearbeiter: FwRes Ingolstadt

Ausschreibung 
für den Reservistenwettkampf
(Bezirkswettkampf Oberbayern 2008)
in BEILNGRIES

Im Rahmen der beorderungsunabhängigen freiwilligen Reservistenarbeit führt LKdo BAYERN zur Förderung der militärischen Fähigkeiten den Reservistenwettkampf der BezGrpObb
am 26. April 2008

als Mannschaftswettbewerb durch.

1.  Allgemeines:

Der Bezirkswettkampf Oberbayern findet am 26. April 2008
in der Zeit von 0600 - 2200 Uhr in BEILNGRIES statt.


Meldekopf:
BEILNGRIES, Bauhof (s. Stadtplan Beilngries, Planquadrat E5)


2.  Teilnehmer:
2.1  - Zugezogene Reservisten aus dem Landeskommando BAYERN
- geladene Gästemannschaften 
- aktive Soldaten der Bundeswehr

2.2  je Reservistenkameradschaft können 2 Mannschaften teilnehmen.

2.3  eine Mannschaft besteht aus 4 Wettkämpfern, 1 Soldat Ersatz ist möglich.
An jeder Station sind vor Beginn vom Mannschaftsführer die vier Wettkämpfer, die in die Wertung gehen zu benennen.


2.4  Nicht vollzählige Mannschaften können mit Wettkämpfern anderer Reservistenkameradschaften aufgefüllt werden. Diese Mannschaften starten unter dem Namen der ResK des Mannschaftsführers.

3.  Anmeldung:

3.1  Meldeschluss ist Freitag, der 04.04. 2008
3.2.
Die Teilnehmermeldung erfolgt mittels beiliegender Teilnehmerliste an
KrsOrgLtr VdRBw Kreisgeschäftsstelle Ingolstadt, Manchingerstraße 1, 85053 Ingolstadt
Fax: 0841-9613546, E-Mail: geschst_ingolstadt@vdrbw.de

oder


FwRes Ingolstadt Manchingerstraße1, 85053 Ingolstadt, Fax 0841/9934 2975;
Telefon 0841/9934 2970; E-Mail: FwResIngolstadt@bundeswehr.org

3.3 Teilnehmer anderer KrsGrp melden ihre Teilnehmer über ihren zuständigen FwRes.
3.4 Aus organisatorischen Gründen können max. 25 Mannschaften am Wettkampf teilnehmen. Die Meldungen werden nach dem Posteingang berücksichtigt.

4.
Klasseneinteilung:


a) Reservisten der Deutschen Bundeswehr
b) Gäste / aktive Mannschaften

5.
Anzug / Ausrüstung:


Reservisten und aktive Soldaten:
Feldanzug gem. ZDv 37/10; Gehörschutz, 


Rucksack, Gefechtshelm / Stahlhelm

Der Rucksack, (Gewicht 7,5 kg) ist von den Teilnehmern selbst mitzubringen. Mannschaften der aktiven Truppe, werden gebeten einen eigenen Marschkompass mitzubringen


6.  San-Versorgung:
Sanitätsdienstliche Versorgung ist durch SanTrp der Bundeswehr und durch BRK sichergestellt.

7.  Verpflegung:

Reservisten wird Verpflegung unentgeltlich zur Verfügung gestellt,


8.  Zeitplan:


07.00 Uhr
Antreten der Mannschaften


Einweisung in den Ablauf


Bekanntgabe der Startreihenfolge

07.45 Uhr
Start der ersten Mannschaft
ca.
16.00 Uhr
Ende des Vielseitigkeitswettkampf
ca.
18.00 Uhr
Siegerehrung

22.00 Uhr
Ende der Veranstaltung 

9.
Aufgabenstellung:

· Marsch zu Fuß ca. 12 Kilometer (Wettkampfstrecke)
· Leben im Felde, ZDv 3/11;

· Überwinden von Hindernissen

· Selbst- und Kameradenhilfe, ZDv 49/20

· Retten und Bergen, ZDv 9/110

· Pi-Ausbildung a Tr / Minenerkennung (Taschenkarten Kampfmittel)

· Schlauchbootfahren/Überwinden von Gewässern, ZDv 3/703

· Entfernungsschätzen/Entfernungsermittlung, ZDv 3/11

· takt. Zeichen, ZDv 1/11

· Fm-Ausbildung, HDv 128/290

· Zurechtfinden im Gelände, ZDv 3/11

· Kriegsvölkerrecht/Behandlung von Kriegsgefangenen, ZDv 15/2

· ABC-Abwehr aller Truppen (ABC-Taschenkarte Nr. 1)

· Alarmposten/Spähtrupp/Feldposten (Taschenkarte Infantr.Nr. 101)

· Beobachten und Melden, ZDv 3/11

· Umgang mit den Handwaffen der Bundeswehr, ZDv 3/13, 3/14, 3/15, 3/16

· Schießen mit Handwaffen, ZDv 3/12

· Zivil-militärische Zusammenarbeit (ZMZ) 

· Fragen zur Sicherheitspolitik

10.
Preise

Die ersten drei Mannschaften erhalten Preise.

An alle Mannschaften werden Urkunden verteilt.

Wanderpokal „Altmühltal“ für die Disziplinen Schießen/Überwinden v. Gewässern

11.
Allgemeine Informationen
SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Mit der Teilnahme erkennt der Wettkämpfer die Bedingungen an

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Aufträge auf den Stationen werden schriftlich erteilt

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Mit der Übergabe der Aufgabe beginnt die Zeitnehmung

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Den Weisungen des Stationspersonals ist unbedingt Folge zu leisten

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Der Mannschaftsführer ist am Start für die Meldung verantwortlich

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Der Mannschaftsführer meldet vollzähliges Eintreffen seiner Mannschaft auf den Stationen

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Der Mannschaftsführer nennt vor der Aufgabenstellung an der Station die Teilnehmer

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Bebaute Felder sind zu umgehen

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Auf den öffentlichen Straßen haben die Mannschaften die linke Straßenseite zu benutzen

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Auf der gesamten Marschstrecke sind Schützenscheiben verteilt, diese sind, falls sie erkannt worden sind, auf der Kontrollkarte von links nach rechts einzutragen

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Jeder Gruppenführer ist für die Eintragungen auf seinem Marschzettel bzw. seiner Kontrollkarte selbst verantwortlich

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Ein Überschreiten der vorgegebenen Marschzeit zwischen den Stationen führt zu Punktabzug

· Der Mannschaftsführer ist für den einheitlichen Anzug der Mannschaft verantwortlich.

· Der Mannschaftsführer ist für den rechtzeitigen Empfang von Ausrüstung und Gerät, verantwortlich.

· Die empfangene Ausrüstung ist am Ende des Wettkampfes gereinigt zurückzugeben


ACHTUNG:

· Das Benutzen von Mobiltelefonen (Handy’s) und Navigationssystemen auf der Wettkampfstrecke ist VERBOTEN. Es besteht die Möglichkeit Mobiltelefone am Meldekopf zur Aufbewahrung abzugeben.

· Mannschaften einer ResK starten unmittelbar hintereinander
Für die Dauer des Wettkampfes besteht Alkoholverbot

Ein Verstoß gegen die oben genannten Richtlinien (insbesondere telefonieren mit Handy) wird mit der Disqualifikation geahndet.

12.
Schiedsgericht:

SYMBOL 45 \f "Symbol" \s 14 \h
Die Entscheidungen der Stationsleiter sind grundsätzlich bindend, bei Unklarheiten entscheidet endgültig das Schiedsgericht. Die Zusammensetzung des Schiedsgerichtes wird am Start bekanntgegeben.

Im Auftrag

Huber

Major











